
a ler Übungen

AIIgemcinca
Studierende, die Übungen auf der
TIJ-Gmz besuchen, sind zwischen
19 und 59 Jahre alt (Median=23)
und befinden sich zu 48,7% im 1.,
zu 50.50/. im 2. und zu 0,8% im 3.

tuelienabschnin, wobei sich
58,?OA. über die ersten 6 Semester
verteilen und 41,3% beRits in hö-

, beren Semestern studieren. Viele
SbJdien:nde habenbereits eine tech­
nisch em chligige Vorbildung
(46,3"10). Rund ein Viertel ist ne·
ben dem tuelium berufstätig,
63,2% ubc:itet "nur» in den Feri­
co..

~
Die Gruppengtöße wird in 93.5%
du Obua&en als vatn:dw eioge­
schitzt, nur 6,10/. der Studieren­
den balten sie für zu groß. Für
59,4% ist der inhaltliche Zusam­
menbtng mit der Vorlesung aus­
gepD&t vodwnden, für 1,7010 ist er
nicht orbaaden. In 11,6% der
Übungen mu en melierende

orausaet:%'iJII für die Teilnah­
me ertüIIcq.

47,6% der Studiamdeo sind der
Meinung. dass die emzdncn Re­
cbea- bz'& Konstruktionsechritte

durchgeführt werden (M=I,79).
Es halten jedoch weniger Studie­
rende für möglich, elie Aufgaben
seIbstindig zu lösen (M=2,OS).
Die Beispiele aus der übung wer­
den von 52,6% der Studierenden
als relevant für die VorIesungsprü­
fung eingeschätzt, nur 4,9% hal­
ten sie für nicht relevant (M=I,89).
Der Aufwand inklusive der Vor­
betatung winI von den Studieren­
den als "in Ordnung bis eher
hoch" eingeschitzt (M=3,44). Wei­
ters geben Tl,5% der Studierenden
an, dass es keine Unttilagen gibt,
we1cbe speziell auf die übung zu­
geschnitten sind. ur in 37,9% der
Übungen wird ein Fachtutorium
angeboten; 44,8% der Studieren­
denwürden sich jedoch ein solches
w.ünscben.

Beurteiluug
In 15,1% der übungen müssen die
Studiaeodeoüber jede Einheit eine
Prüfung ablegen. Die Benotung
wird "eher nacbvoIJzieh~einge­
scbitzt (M=I,91). Im Grunde sind
Beurteilungsmodus und -kriteri­
en bekannt; lediglich 10,9% der

tudierendeo bezeichnen odus
und Kriterien als unklar. Im
Dun:bscbnin wiederholt jede/r
zehnte Studierende eine Übung.

".__I_."-:==~

a or--bungen
Stuclicft:nde" die LaI'ioriibungen
auf -Gru sind
zwischen 19 und 40JahR­
dian=21) und befinden sicb zu
89,9% im 1. und Ja 10,16 , im 2.
tuctiena .tt, obei .eh

über _ 6 SemCSll:t

VC(teiIen uad 11,2'11I Ul höheren
Semeltaa stucIieJeo. Bad1s eini­
ge SnJdicmkfe haben eine teeh-

ni ch einschlägige Vorbildung
(39,8%). Rund CUl iertel ist ne­
ben dem Stadium noch berufstä­
tig, mehr als die Hilfte (6t,O%) ar­
beitet "nur'" in den Ferien.

R.......becIingungen
Die Gruppengtöße wird in 96,6%
derFiDe als vauetbareingeschitzt.
nur 1,7% der StUdierenden halten
sie für zu groß. 28,1% halten den

inhaltlichen Zusammenhang mit
der Vorlesung für ausgeprigt vor­
handen, für 12,2% ist er nicht ~or­
handen. Als TU- tudierende/r
muss l1Wl{n)/frau'zu 47,9% Vor­
aussetzungen für die Teilnahme an
einer Laborübung erfüllen.

Ablauf
Im Schnitt ist für die tudierenden
die Bewältigung der gestellten Auf-
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